
Beim Versuch ein Gemisch aus Knob-
lauch, Äpfeln, Orangen, Zwiebeln 
und Karotten selbst in der heimischen 
Küche für Rassetauben und Rassege-
flügel herzustellen, wird so mancher 
Züchter die Scheidungsklage seiner 
angetrauten Ehefrau vorfinden. Die 
¹l ieblichen Gerücheª,  die die hei-
mische Wohnung durchziehen, kön-
nen selbst hartgesottene Nachbarn 

zum Melden eines Angriffs auf die 
Geruchsnerven bringen.
Muskator sei Dank bleibt dieses 
Ungemach den Züchtern, die Frucht- 
& Gemüsegold einsetzen, erspart.
Dieses Pellet in 2,2 mm wird von den 
Tieren nach einer kurzen Gewöh-
nungsphase ohne Probleme aufge-
nommen.
Die Fütterung kann separat vor 
der eigentlichen Gabe der Pellets 

Jeder Rassegeflügelzüchter hegt den 
Wunsch, möglichst hohe Befruch-
tungs- und Schlupfergebnisse mit sei-
nen Tieren zu erzielen. Dies bestätigt 
dem Züchter einerseits richtige Hal-
tung und richtiges Management sei-
ner Tiere, andererseits ist es auch ein 
wirtschaftlicher Aspekt: Mit hohen 
Befruchtungs- und Schlupfergebnis-
sen können der Aufwand und die 
Kosten der Brut und Aufzucht mög-
lichst gering gehalten werden. Diese 
Ergebnisse erreicht der Züchter nicht 
nur durch Zusammenstellen der pas-
senden Elterntiere (Zuchtstamm), 
sondern auch durch entsprechende 
Umweltfaktoren, die der Züchter für 
seine Tiere optimal gestalten sollte. 
Hierzu zählen unter anderem Fak-
toren wie Stammgröße, Stall- und 
Lichtverhältnisse aber auch das Fut-
ter und die Art der Fütterung.
Bereits vor dem Sammeln der ersten 
Bruteier sollte rechtzeitig (mind. 4±6  
Wochen davor) eine Fütterung erfol-
gen, die der optimalen Versorgung 
der Zuchttiere entspricht.

oder der Körner erfolgen. Nach 
der Gewöhnungsphase kann auch 
ein Einmischen in die Futterration 
erfolgen.
Beim Einsatz zur Fütterung von 
Rassegeflügel werden folgende Ver-
besserungen feststellbar sein:

•	 Bessere	 Schlupfergebnisse	 durch	
ein	 Plus	 an	 Linolsäure,	 wenn	 der	
Einsatz	 ca.	 4	 Wochen	 vor	 dem	
Zuchtbeginn	erfolgt.

•	 Die	 Tiere	 stecken	 den	 Stress	 wäh-
rend	der	Ausstellungssaison	besser	
weg,	wenn	man	ca.	6	Wochen	vor-
her	mit	der	Fütterung	beginnt.	Der	
Grund	dafür	ist	der	Vitamingehalt.

Beim Einsatz zur Fütterung von Ras-
setauben werden folgende Verbesse-
rungen feststellbar sein:

•	 Die	 Mauser	 erfolg	 besser,	 schnel-
ler	 und	 problemloser,	 wenn	 nach	
dem	 Werfen	 der	 ersten	 Schwinge	
das	 Produkt	 eingesetzt	 wird.	 Der	
Grund	hierfür	ist	der	hohe	Methio-
ningehalt.

•	 Die	Ausbildung	von	Hauben,	Stirn-
nelken	und	Latschen	ist	 fester	und	
schöner.	Der	hohe	Methioningehalt	
ist	auch	hier	entscheidend.

Worin liegt der Unterschied zu der herkömm-
lichen Fütterung?
Im Vergleich zur Fütterung von 
legenden Hennen, die in der Regel 
ein Standardfutter erhalten (Lege-
hennen-Alleinfutter bzw. Legemehl/ 
-pellet und Getreidekörner), ist ein 
Zuchtfutter speziell an die Kondition 
der Zuchttiere angepasst. Niedrigere 
Energiewerte (diätetische Wirkung) 
aber auch eine angepasste Aminosäu-
renzusammensetzung bilden einen 
wesentlichen Unterschied bei diesen 
Futtersorten zur herkömmlichen 
Fütterung. Auch spezielle Mineral-
stoffe und Fettsäuren, die in einem 
Standardfutter nicht oder wesentlich 
geringer enthalten sind, findet man 
in einem Zucht- oder Elterntierfutter 
wieder. Weiterhin sind einige für die 
Reproduktion äußerst wichtige Vita-

Frucht- & Gemüsegold

Muskator auf der Lipsia 2011!

Hohe Befruchtungs- und Schlupfquoten –
jetzt werden die Weichen gestellt!

mine in erhöhter Zugabe in einem 
Zuchtfutter notwendig.

Wichtig: Richtige Fütterung!
Neben der richtigen Wahl eines 
Zuchtfutters ist die Darreichung der 
Ration ein wichtiges Kriterium, das 
über den Erfolg oder Misserfolg ent-
scheidet.
Die von der Futtermittelindustrie 
angebotenen Zuchtfutter verstehen 
sich meist als Alleinfutter. Der Züch-
ter, der eine Fütterung mit Legemehl/ 
-pellet und Getreidekörnern gewöhnt 
ist, muss hier also auf die abendliche 
Körnerration unbedingt verzichten! 
Ein Verstrecken der Gesamtration 
wäre die Folge und bringt den Züch-
ter um den gewünschten Effekt.

Georg Welker

Jetzt zum Aktionspreis!

Vorsprung durch Kompetenzwww.muskator.de

Zucht L Plus
 ✓ Hohe Befruchtungs- und Schlupf-

quoten durch extra Linolsäure, 
Vitamin B und E

 ✓ Beste Zuchtkondition durch ein 
ausgewogenes Energie- und 
Aminosäurenverhältnis

 ✓ Hohe Verdaulichkeit durch hohen 
Maisgehalt

Frucht- & Gemüsegold
 ✓ Gute Schlupfergebnisse durch ein 

Plus an Linolsäure

 ✓ Gute Befiederung und Federausbil-
dung durch sehr hohen Methionin-
gehalt

 ✓ Vitale, gesunde Tiere durch extra 
hohen Vitamingehalt

Aktionszeitraum: 05.–16.12.2011 Fragen Sie Ihren Händler!

•	 Bei	 Rassen	 mit	 roten	 Augenrän-
dern	 hilft	 der	 Anteil	 der	 Farbpig-
mente	 für	 eine	 leuchtende	 Farbe.	
Ein	 Durchdrücken	 der	 Farbe	 ins	
Auge	wurde	nicht	festgestellt.

Die Fütterungsmenge beim Geflü-
gel ist 15 ±2 0 g pro Tier, bei Tauben 
ist die Menge 20±3 0 g pro 10 Tiere.
Frucht- & Gemüsegold bietet den 
Züchtern eine einfache Handhabung 
und ist durch die Gebindegröße von 
5 kg Eimern gut händelbar.
Der natürliche Vitamingehalt ist 
gewährleistet und wird durch die 
Vormischung noch intensiviert. 
Beachten Sie auch die vorbeugende 
Wirkung von Knoblauch gegen Para-
sitenbefall und seine gesundheitsför-
dernden Öle; dies gilt ebenso für die 
Zwiebeln.

Werner Kötter

Die Muskator-Werke werden mit 
einem Stand auf der Lipsia in Leipzig 
vom 02.±0 4.12.11 präsent sein. Die 
Fütterungsexperten stellen Ihnen die 
Muskator Futter für Rassegeflügel 
vor und stehen gerne mit Rat und 
Tat zur Seite. In der Neuen Messe in 
Leipzig findet die Lipsia Rassegeflü-
gel-Ausstellung zeitgleich mit der 
60. VDT Schau statt. Auf dem Pro-
gramm stehen neben der Ausstellung 
verschiedener Rassegeflügel und 
Rassetauben ein Fachforum, unter 

anderem referiert unser Muskator 
Geflügelspezialist Werner Kötter 
am Samstag zum Thema ¹G ezielte 
Beeinflussung von Rassemerkmalen 
bei Rassetauben durch Fütterungª.  
Besuchen Sie unsere Muskator Fütte- 
rungsspezialisten auf unserem Stand!

Sabrina Böing 
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Präsent wie eh und je ...
Die Muskator-Werke GmbH und die Mischfutter Werke Mannheim GmbH  
 freuen sich, Sie wie gewohnt mit hochwertigem Futter versorgen zu 
   dürfen. Kommen Sie vorbei!

Vorsprung durch Kompetenz

Georg Welker
Rassegeflügelspezialist der Mischfutter Werke Mannheim GmbH

Mischfutter Werke Mannheim GmbH
Otto-Hahn-Straße 40
68169 Mannheim
Tel.: 0621 32245-0 . Fax: -66
www.muskator.eu

Muskator-Werke GmbH
Weizenmühlenstraße 1
40221 Düsseldorf
Tel.: 0211 9015-303 . Fax: -340
www.muskator.de

Ihre Partner für gutes Futter:


